
Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Niederschrift 
über die 2. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, 
Verkehr und digitale Infrastruktur
öffentlicher Teil

Köthen (Anhalt), 22.10.2020

Die Sitzung fand statt:

Datum :
Beginn : 
Ende :

20.10.2020
19.05.2020
19.10.2020

Ort :
Straße :
Raum :

06366 K ö t h e n ( A n h a l t )
Marktstraße 1-3
Ratssaal

Anwesende Mitglieder
lt. Teilnehmerliste :

9 (siehe Anhang) 

Von der Verwaltung
waren anwesend :

Ina Rauer (Dezernat 6)

Außerdem waren
anwesend (Gäste) :

Mitteldeutsche Zeitung 
Sachkundige Einwohner

Tagungsleitung : Stadtrat Uwe Raubaum

Schriftführer : Kerstin Brauser

Ausschussvorsitzend
er

Dezernentin Schriftführerin

Uwe Raubaum Ina Rauer Kerstin Brauser



Tagesordnung

TOP Thema Vorl.-Nr. 

1 Eröffnung 

1.1 E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e -  
1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der -  
 Ladung   

2 Behandlung der öffentlichen TOPs 

2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) -  
2.2 Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil) -  
2.3 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) -  
2.4 Erörterung Beteiligungsbericht der Stadt Köthen (Anhalt) 2021 2020131/9  
2.5 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil) -  

3 Behandlung der nichtöffentlichen TOPs 

3.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (nichtöffentlicher -  
 Teil)   
3.2 Informationen der Verwaltung (nichtöffentlicher Teil) -  
3.3 Bestätigung der Tagesordnung (nichtöffentlicher Teil) -  
3.4 Anfragen und Anregungen (nichtöffentlicher Teil) - 



Protokolltext

Die Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaft, Verkehr und digitale Infrastruktur trafen sich 
am 20.10.2020, 17.30 Uhr am Eingang der Lackfabrik zur Besichtigung.

TOP 1  Eröffnung 

StR Raubaum eröffnet die Sitzung und erläutert den Stadträten und sachkundigen 
Einwohnern, dass er künftig anstelle von StR Ziesemeier Mitglied des Ausschusses ist und 
auch den Ausschussvorsitz übernommen hat.

TOP 1.1 – Einwohnerfragestunde

Sachkundiger Einwohner Herr Kümpfel teilte mit, dass er im Güterseeweg/Elsdorfer Weg auf 
einen Bürger traf, der ihm mitteilte, dort ein Gewerbe anmelden zu wollen. Er hat 
diesbezüglich Kontakt mit dem Bauamt aufgenommen und kein Entgegenkommen gespürt. 
Weshalb bekommt er keine Gewerbeanmeldung?
Frau Rauer verwies darauf, diese Anfrage im nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu 
behandeln.

Sachkundiger Einwohner stellte auch kein Entgegenkommen seitens der Stadt Köthen bei 
einer Gewerbeanmeldung auf dem Flugplatzgelände fest. Dem möglichen 
Gewerbetreibenden wurden auch die Gewerbeanmeldung sowie die Vergabe einer 
Hausnummer verweigert.
Weshalb bekommt auch dieser Bürger keine Gewerbeanmeldung?

Frau Rauer sicherte die Beantwortung durch die Stadt Köthen zu.

Nähere Erläuterungen dazu erfolgen im nichtöffentlichen Teil der Sitzung.

TOP 1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der Ladung

Stadtrat Raubaum stellte die Beschlussfähigkeit sowie die Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
fest. 
Mit 9 Ausschussmitgliedern ist der Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr und digitale 
Infrastruktur beschlussfähig.

TOP 2  Behandlung der öffentlichen TOPs

TOP 2.1  Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) 

Die Niederschrift öffentlicher Teil wurde mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung bestätigt.

TOP 2.2 Information der Verwaltung (öffentlicher Teil)

Frau Rauer informierte über zwei Sachverhalte:



1. Der Landkreis Köthen beschäftigt sich Zurzeit mit einem Radverkehrskonzept für 
den Landkreis Anhalt-Bitterfeld und bittet 

die Stadt Köthen um Zuarbeit. Frau Rauer bittet um eine separate Beratung mit den 
Ausschussmitgliedern, in welcher Ideen 

der Verwaltung und der Stadträte nur zum Radverkehrskonzept eingebracht werden.
Der Terminvorschlag dafür erfolgt von Frau Rauer. 

2. Frau Rauer informierte über das neue Strukturstärkungsgesetz bis zum Jahr 2038.
Das Bundesgesetz ist in Kraft getreten, allerdings liegen die Landesrichtlinien dazu 

noch nicht vor.
Es erfolgt eine mindestens 90%ige Förderung vom Bund und 10 % Projekt-
förderung wären Stadteigenanteil bzw. wird 2020 – 2021 vom Land übernommen.
Die Förderung unserer Region läuft über den Landkreis Anhalt-Bitterfeld und
die Stadtverwaltung Köthen hat dort schon erste Projektvorschläge eingereicht.
Die Ideen würde die Verwaltung gern in einer gesonderten Beratung dem Ausschuss 

für Wirtschaft, 
Verkehr und digitale Infrastruktur und dazu Ideen und Vorschläge entgegennehmen.
Ein Terminvorschlag erfolgt ebenfalls von Frau Rauer.

            
StR Stössel fragt an, ob das Strukturstärkungsgesetz mit der Haushaltskonsolidierung der 
Stadt Köthen vereinbar ist und die 10 % Eigenanteil durch die Stadt Köthen finanziert 
werden können.
Frau Rauer erklärte, theoretisch könnte es passieren, dass die Stadt Köthen dieses nicht 
finanzieren kann, aber praktisch eröffnet der Haushalt 2021 entsprechende Möglichkeiten.

StR Schönemann erläutert den Sachstand zu den Förderrichtlinien. Die Richtlinien sollen bis 
zum Ende des Monats bekanntgegeben werden.
16 Projektskizzen sind beim Landkreis Anhalt-Bitterfeld eingegangen und zum 
Land weitergereicht worden. 

Frau Rauer informierte, dass die Koordinierung der Projekte die EWG übernimmt.
Es wurden 4 Projektideen eingereicht. Bei einer positiven Vorauswahl kann ein 
Fördermittelantrag eingereicht werden, dieser muss bereits die Plantiefe der LP 3 HOAI, 
Entwurfsplanung haben.

StR Raubaum bekräftigte deshalb den Vorschlag einer gesonderten Sitzung zu diesen 
Themen.

TOP 2.3 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)

Die Bestätigung der Tagesordnung erfolgte mit 9 Ja-Stimmen.

TOP 2.4 Erörterung Beteiligungsbericht der Stadt Köthen (Anhalt) 2021

keine

TOP 2.5 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil)



StR Gahler wies darauf hin, dass er durch Anwohner der Querallee aufmerksam gemacht 
wurde, dass im Zuge des Ausbaus der Wolfgangstraße die Querallee als Umleitungsstrecke 
genutzt wird und eine massive Geschwindigkeitsüberschreitung erfolgt.

StRn Zerrenner fragte an, ob die Schaffung einer WLAN-Zone im Stadtgebiet geplant ist und 
verweist auf das Beispiel in Aken.

Frau Rauer merkte an, dass dafür keine finanziellen Mittel eingeplant sind. Dieser Hinweis 
wäre ein Thema für die Arbeitsgruppe Marktplatz. Im Schlossbereich ist jedoch durch die 
KKM ein entsprechendes Projekt geplant.

StR Schönemann stellt fest, dass sich der Beteiligungsbericht auf die vergangenen Jahre 
bezieht. Er möchte wissen, was an den Gerüchten in der Stadt Köthen zum Bestand der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft wahr ist.

Frau Rauer möchte dieses Thema dem Oberbürgermeister antragen und um Information im 
Hauptausschuss und Stadtrat bitten.

Ende öffentlicher Teil: 19.20 Uhr

           






061/do 03.09.2020 


 
 
Sachstand zum Radverkehrsentwicklungskonzept der Stadt Köthen (Anhalt) 
zum Ausschuss für Wirtschaft, Digitalisierung und Verkehr am 08.09.2020 
 


- Das Radverkehrskonzept als Teil des Verkehrsentwicklungsplanes der Stadt Köthen (Anhalt) 
dient als wichtige Argumentationsgrundlage für die Beantragung von Fördermitteln und die 
Platzierung von Maßnahmen im Zuge geplanter Straßenneubauten 


o In den letzten Jahren hat sich die Förderkulisse für die Förderung von 
Radverkehrsanlagen stark gewandelt, somit stehen seit kurzem für die Umsetzung von 
Radverkehrsfördernden Maßnahmen mehr Förderprogramme zur Verfügung 


o Darunter: „Klimaschutz durch Radverkehr“ und das „Strukturstärkungsgesetz“ nach 
dem Investitionsgesetz Kohleregionen (beide bis zu 100% Förderungen) 


- In der Anlage 1 sind die Maßnahmen des Radverkehrskonzeptes aufgelistet und mit dem 
Umsetzungsstand versehen 


o Hierbei sind 6 Maßnahmen umgesetzt worden 
o Die Umsetzung der Abordnungen ist noch zu prüfen 


- In der Anlage 2 sind diese Maßnahmen in der Stadtkarte eingetragen 
o Grün dargestellt sind die umgesetzten Maßnahmen 


- Für die folgenden Jahre ist die verstärkte Anwendung des Radverkehrskonzeptes maßgeblich 
um weitere Maßnahmen umzusetzen 


 
- Die Überarbeitung des Landesradverkehrsnetzes (LRVN) Sachsen-Anhalt ist derzeit in der 


Planung 
o Eine Beteiligung der Städte und Gemeinden ist für Oktober 2020 geplant 
o Abgefragt werden die Gemeinden u. a. zur Führungsmöglichkeit des Radverkehrs 


(Alltagsradverkehr) im Mischverkehr 
o Dabei werden nur bestimmte Hauptachsen betrachtet (Anlage 3 – LRVN Karte) 
o Aus Sicht des Bereich Stadtentwicklung sind hier jedoch nicht alle wichtigen 


Wegeverbindungen aufgenommen und müssen ergänzt werden, auch die 
Anbindungen an die überörtlichen Radwege (z. B. R1) sollten darin aufgenommen 
werden 


o Z. B.: 
 Anbindung der Ortsteile Dohndorf und Löbnitz an der Linde 
 Anbindung zwischen Baasdorf und Arensdorf 


 
- Unterstützung für die weitere Etablierung des Radverkehrs in der Stadt und eine damit 


verbundene Verlagerung vom motorisierten individual Verkehr auf das Fahrrad bekommt die 
Stadt durch die Mitgliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundliche Kommune des 
Landes Sachsen Anhalt (AGFK LSA) 


o Die AGFK unterstützt bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen mit 
dem Hauptthema Radverkehr 


o Die AGFK stellt Ausstattung zur Erfassung von Radverkehrsströmen zur Verfügung 
o Die AGFK unterstützt und berät bei der Akquise von Fördermitteln 





Anlage zur Sitzungsvorlage
SachstandRVK.pdf




Analyse der Umsetzungsstandes des Radverkehrskonzepts 2013 (RVK), Stand 21.08.2020
Durchführung (Befahrung und augenscheinliche Analyse) im Zeitraum August 2020 durch Abt. Stadtentwicklung, N. Kantert
nächste Schritte: Abstimmung mit Hoch- und Tiefbah


ID Straßenabschnitt


Bemessungs-
verkehrsstärke
im Straßennetz


2020
[Kfz/Std.] gepl. Führungsform


Vorgeschlagene Maßnahme lt.
RVK


Umsetzungs-
stand
2020


14b


Edderitzer Straße
ab Wülknitzer Straße bis Siedlung
„Alter Flugplatz“


50
Fahrbahn


Neubau einer Unterführung der
B 6neu


U


24 Lange Straße 450 Fahrbahn, Einrichtungsverkehr Sanierung der Gehwege U


26
Lelitzer Straße zw. Langenfelder
Straße und Wülknitzer Straße


500 Fahrbahn und Radweg ohne
Benutzungspflicht, Ostseite Neubau


U


37 Wattrelos-Ring Fahrbahn Aufhebung der
Benutzungspflicht U


39a
Wülknitzer Straße
zw. Hohenköthener Straße und
Lelitzer Straße


400 gem. Geh- und Radweg, Nordseite Neubau U


39b


Wülknitzer Straße
zw. Hohenköthener Straße und
Lelitzer Straße
Verlegung aufgrund des Baus der
B 6neu


500 gem. Geh- und Radweg, einseitig Neubau U


9 Damaschkeweg 250
Fahrbahn und „Gehweg, Radfahrer
frei“, einseitig


Ausweisung als „Gehweg,
Radfahrer frei“ GR


15b
Fasanerieallee
zw. Hubertus und Joachimiallee


450 Fahrbahn und „Gehweg, Radfahrer
frei“, einseitig


Ausweisung als „Gehweg,
Radfahrer frei“


GR


19 Gnetscher Straße 200
Fahrbahn und „Gehweg, Radfahrer
frei“, einseitig


Ausweisung als „Gehweg,
Radfahrer frei“ GR


22 Hinsdorfer Weg
Fahrbahn und „Gehweg, Radfahrer
frei“


Ausweisung als „Gehweg,
Radfahrer frei“ GR


3
An der Rüsternbreite zw. Lelitzer
Straße und Anhaltische Straße


550 Fahrbahn und vorh. Radwege,
beidseitig


Aufhebung der
Benutzungspflicht


BA


4 Arensdorfer Weg Fahrbahn
Aufhebung der
Benutzungspflicht BA


6 Bahnhofsplatz 550
Fahrbahn und vorh. Radwege,
beidseitig


Aufhebung der
Benutzungspflicht BA


7 Bahnhofstraße 500 Fahrbahn und vorh. Radwege
Aufhebung der
Benutzungspflicht BA


11 Diesdorfer Weg Fahrbahn
Aufhebung der
Benutzungspflicht BA


12 Dr.-Krause-Straße 100 Fahrbahn und vorh. Radwege
Aufhebung der
Benutzungspflicht BA


15a
Fasanerieallee
zw. Geuzer Straße und Hubertus


250
Fahrbahn


Aufhebung der
Benutzungspflicht


BA


17 Friedrichstraße 700 vorh. Radwege, beidseitig
Aufhebung der
Benutzungspflicht BA


21


Hallesche Straße zw.
Bärteichpromenade und
Friedhofstraße


650
vorh. Radwege, beidseitig


Aufhebung der
Benutzungspflicht


BA


25 Langenfelder Straße 350
Fahrbahn und vorh. Radwege,
beidseitig


Aufhebung der
Benutzungspflicht BA


30 Meilendorfer Weg Fahrbahn Aufhebung der
Benutzungspflicht BA


32 Pfriemsdorfer Weg Fahrbahn Aufhebung der
Benutzungspflicht BA


33 Quellendorfer Straße 200 Fahrbahn Aufhebung der
Benutzungspflicht BA


34 Riesdorfer Weg Fahrbahn Aufhebung der
Benutzungspflicht BA


35 Schlachthofstraße 250 Fahrbahn Aufhebung der
Benutzungspflicht BA


36a
Siebenbrünnenpromenade
zw. Joachimiallee und
Schillerstraße


350 Fahrbahn und vorh. Radwege,
beidseitig


Aufhebung der
Benutzungspflicht BA
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ID Straßenabschnitt


Bemessungs-
verkehrsstärke
im Straßennetz


2020
[Kfz/Std.] gepl. Führungsform


Vorgeschlagene Maßnahme lt.
RVK


Umsetzungs-
stand
2020


1 Akazienstraße 600
Radwege, beidseitig, alternativ gem.
Geh-und Radwege


Neubau, alternativ Ausbau gem.
Geh- und Radwege B


2 Am Holländer Weg 700 Radweg, Ostseite Neubau B


5
B 185 alt zw. Großpaschleben
und Fasanerieallee 500 gem. Geh- und Radweg, einseitig Neubau B


8
Bernburger Straße zw. Maxdorfer
Straße und Lange Straße


650
Radweg, Südseite Neubau


B


10a


Dessauer Straße zw.
Kastanienstraße und Elsdorfer
Straße


1 050 - 1.500
Radwege, beidseitig Westseite: Neubau Radweg


B


10b


Dessauer Straße zw.
Kastanienstraße und Elsdorfer
Straße


1 050 - 1.500
Radwege, beidseitig Ostseite: Ausbau vorh. Radweg


B


14a


Edderitzer Straße
zw. Lohmannstraße und
Wülknitzer Straße


450 Fahrbahn und „Gehweg, Radfahrer
frei“, beidseitig


Sanierung der Seitenräume und
Ausweisung als „Gehweg,
Radfahrer frei“


B


13b
Elsdorfer Weg
Richtung Elsdorf (K 2084) 150 gem. Geh- und Radweg, einseitig Neubau B


13a


Elsdorfer Weg
zw. Dessauer Straße und
Güterseeweg


600
Radweg, einseitig Neubau


B


16


Friedrich-Ebert-Straße zw.
Kastanienstraße und Merziener
Straße


900
Radwege, beidseitig Neubau


B


18
Geuzer Straße zw. Thurauer
Straße und Maxdorfer Straße 700 gem. Geh- und Radweg, einseitig Ausbau B


20
Güterseeweg zw. Bahnbrücke
und Elsdorfer Weg 500 gem. Geh- und Radweg, einseitig Neubau B


23 Joachimiallee 500
Fahrbahn und Radweg ohne
Benutzungspflicht, Ostseite Neubau B


27 Leopoldstraße 500 Fahrbahn Sanierung der Gehwege B


28 Lohmannstraße 1.050
Radweg bzw. Radfahrstreifen,
beidseitig Neu- bzw. Ausbau B


29
Maxdorfer Straße von Bernhard-
Kellermann-Straße in Richtung
Maxdorf


500 gem. Geh- und Radweg, einseitig Ausbau B


31a
Merziener Straße
zw. Friedrich-Ebert-Straße und
Schlachthofstraße


900 Radweg, beidseitig Neu- bzw. Ausbau B


31b
Merziener Straße
zw. Schlachthofstraße und
Klepzig


600 Fahrbahn und Radweg ohne
Benutzungspflicht Neubau B


33
Prosigker Kreisstraße
zw. Lohmannstraße und
Melwitzer Weg


800 gem. Geh- und Radweg, einseitig Neubau B


36b
Siebenbrünnenpromenade
zw. Schillerstraße und August-
Bebel-Straße


Fahrbahn Sanierung der Gehwege B


38 Weintraubenstraße 1.000 Radweg, beidseitig Neubau B


umgesetzte Maßnahme 6


Aufhebung d. Benutzungspflicht
erforderlich


16


Ausweisung als Gehweg,
Radfahrer frei erforderlich 4


nicht umgesetzte Maßnahme
(v.a. Neubau, Ausbau,


Sanierung)
21
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Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage1_UmsetzungsstandAuflistung.pdf






Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage2_UmsetzungsstandPlan.pdf
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Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage3_LRVN2020Karte.pdf


